


„YOU.BEST“

Mobile Jugendarbeit

o Offiziell anerkannte Einrichtung nach dem NÖ KJHG

o Aufsuchendes Angebot im öffentlichen Raum 

o Einzelfallarbeit – Beratung – Begleitung

o Anlaufstelle YOU.BEST – professionelles Treffangebot

o Gemeinwesenarbeit

o Coaching von autonomen (selbstverwalteten) Jugendtreffs



Sozialraumanalyse

o „Wissenschaftliche Arbeit“ – Methode prof. Jugendarbeit

✓ Zielgruppen: Jugendliche von 12 bis 23 Jahre, Expert:innen

✓ Zeitraum:  ca. 3 Monate

✓ Methoden: Befragungen, Begehungen, Recherchearbeit

o Ziel: Überblick über die Jugend in den Regionen, deren 
Themen und Empfehlungen!

✓ Bewusstmachung fördert Verständnis

✓ Aneignungsmöglichkeiten fördern, statt Verdrängung

✓ Angebotsschwerpunkte setzen



Studien und Befragungen zum Thema 

Jugend

o Analyse der Bevölkerung und der Wanderungen
✓ Beschreibt die Abwanderung und die Gründe

o „Masterplan Jugend und Reality Check“
✓ Umgesetzt von YOU.BEST – im Auftrag von LEADER 
✓ Was braucht die Jugend im Weinviertel

o Ö3 Jugendstudie

o 8. Bericht zur Lage der Jugend in Österreich



Ergebnisse

Allgemeines

o 66 % der Jugendlichen im Weinviertel leben in Dörfern

o 52 % wünschen sich mehr Freizeitangebote

✓ Einkaufsmöglichkeiten, Verkehrsanbindung, „Ort zum Chillen“,..

o 34 % sind neutral oder wissen nicht, was sie tun sollen

o 41 % sind in Vereinen eingebunden (Feuerwehr, Fußball, etc.)

o Männer sind öfter Mitglieder in Vereinen als Frauen (8.Bericht) 

✓ ca 26 % der Frauen, 39 % der Männer (10-15 Jährigen) je älter 

umso geringer der Anteil

o Fühlen sich von Politik in ihren Ängsten nicht ernst genommen

o Hohe Bereitschaft von Mädchen und jungen Frauen, sich für wichtige 

gesellschaftliche Anliegen zu engagieren, z.B. Tierschutz,



Ergebnisse Sozialraumanalyse

1. Falkenstein

o Fragebögen: 8 Jugendliche, ca. 20 % . 2 Expertinnen

o Jugendfreundlichkeit (3,36) Zufriedenheit (2,25) Freizeitangebot (3,13) 

o Gemeinschaft wird positiv hervorgehoben

o Alle Befragten Teil min. eines Vereins

o Wünsche: Busverbindungen, Fortgehmöglichkeiten, Jugendheim (bzw. 

Renovierung)

o 12,5% wollen wegziehen, 50% wissen es noch nicht.

o Themen: Drogen, Arbeitslosigkeit



2. Fallbach

o Fragebögen: 18 Jugendliche, 66% männlich, 10 Experten

o allgemeine Zufriedenheit (1,6) Jugendfreundlichkeit (1,8) 

Freizeitangebot (2,56)

o Jugendheime und Gemeinschaft werden positiv gesehen

o Laut Schlüsselpersonen gibt es viele Möglichkeiten sich zu engagieren 

+ Vereine als Stärke

o Betreuter Jugendtreff wird abgelehnt

o 16% in keinem Verein Mitglied

o Wünsche: Sommerjobs (Gemeinde?), Renovierungsförderung (JGH), 

überdachte Sitzmöglichkeiten im Freien

o => positivere Noten, als in Gesamtumfrage



3. Gaubitsch

o Fragebögen: 17 Jugendliche (=18% der Jugend) 50% 14+15

3 Experten, 

o allgemeine Zufriedenheit (1,82) Jugendfreundlichkeit (2,29) 

Freizeitangebot (3,06)

o Wünsche: Jugendheim (gibt es mittlerweile), Sitzmöglichkeiten 

draußen, Beachvolleyballplatz

o 20% in keinem Verein Mitglied

o Expert:innen: Vereinslandschaft als Stärke der Gemeinde.

o Interesse an Beratungsangebot in Jugendraum derzeit gering



4. Gnadendorf

o Fragebögen: 46 Jugendliche, 36%. 3 Expert:innen

o allgemeine Zufriedenheit (2,93) Jugendfreundlichkeit (2,88) 

Freizeitangebot (3,61) => schlechtere Noten als in anderen Gemeinden

o Ca. 20% möchten wegziehen, ausschließlich Frauen

o Wünsche: Erhalt der Jugendheime – Budget für Renovierungen, 

überdachte Sitzmöglichkeiten, Beachvolleyballplatz, mehr 

Einkaufsmöglichkeiten, mehr Jobmöglichkeiten, besserer öffentlicher 

Verkehr, Fortgehoptionen, Angebote für Mädchen / Frauen

o Betreuung in bestehenden Jugendtreffs wird abgelehnt, Beratung 

können sich bis zu 55% vorstellen



5. Großharras

o Fragebögen: 8 Jugendliche; 75% 12-13; 1 Experte

o allgemeine Zufriedenheit (2,88) Jugendfreundlichkeit (2,88) 

Freizeitangebot (3,5) 

o 37% in keinem Verein Mitglied

o Neuer Jugendkeller wurde eingeweiht im September

o Fast kein Interesse an Beratungen im Jugendkeller

o Wünsche: Jugendkeller ab 13, Angebote für Mädchen, 

Veranstaltungen, bessere Busverbindungen

o Jugendtreff mit Betreuung Interesse: Ja (37,5%) Vielleicht 

(37,5%) Nein (25%)



6. Neudorf im Weinviertel

o Fragebögen: 23 Jugendliche (15%) ; 74% männlich; 8 Experten

o allgemeine Zufriedenheit (2,04) Jugendfreundlichkeit (2,2) 

Freizeitangebot (2,73) 

o 21% in keinem Verein Mitglied

o Positiv: Nahversorger, Fußballplatz, Zusammenarbeit, soziale 

Menschen, Vereinswesen, Unterstützung seitens der Gemeinde 

bei Projekten auf Anfrage der Jugendlichen 

o Wünsche: Jugendtreffs, Fußballkäfig, Gehsteigausbesserungen, 

Fortgehmöglichkeiten

o Jugendtreff mit Betreuung Interesse: Ja (5%) Vielleicht (60%) 

Nein (35%)



7. Staatz

o Fragebögen: 24 Jugendliche (11%) ; 58% weiblich; 6 Experten

o allgemeine Zufriedenheit (2,21) Jugendfreundlichkeit (2,33) 

Freizeitangebot (3,04) 

o 16% würden wegziehen (ausschließlich weiblich)

o 16% der Jugend in keinem Verein Mitglied

o Positiv: Vereine, Gemeinschaft, Jugendheime

o Wünsche: Plätze zum Chillen, Abendveranstaltungen, Angebote 

für Mädchen / junge Frauen, bessere Öffis

o Jugendtreff mit Betreuung Interesse: Ja (12%) Vielleicht (33%) 

Nein (55%)



8. Stronsdorf

o Fragebögen: 62 Jugendliche (35%) ; 55% männlich; 3 Experten

o allgemeine Zufriedenheit (2,34) Jugendfreundlichkeit (2,44) 

Freizeitangebot (3,03) 

o 13% würden wegziehen

o 32% der Jugend in keinem Verein Mitglied

o Positiv: Jugendheime, Sportanlagen, freundliche Menschen, 

Nahversorger, Eisgeschäft

o Wünsche: tlw. Straßenbedingungen, Busverbindungen, 

Jugendtreffs für jüngere, 

o Jugendtreff mit Betreuung Interesse: Ja (19%) Vielleicht (34%) 

Nein (47%) / 12-13 Jährige: Ja (41%) Vielleicht (37%)



9. Unterstinkenbrunn

o Fragebögen: 5 Jugendliche (6,3%) ; 60% männlich; 

o allgemeine Zufriedenheit (1,8) Jugendfreundlichkeit (2,00) 

Freizeitangebot (1,75) 

o 80% würden nicht wegziehen (20% weiß nicht)

o 20% der Jugend in keinem Verein Mitglied

o Positiv: Freibad, Vereinsarbeit, Jugendclub

o Wünsche: Verständnis für Jugend, zweite Rutsche im Bad, 

Motorikpark

o Jugendtreff mit Betreuung Interesse: Ja (0%) Vielleicht (100%) 

Nein (0%)



10. Wildendürnbach

o Fragebögen: 24 Jugendliche (13%) ; 58% weiblich; 3 Experten

o allgemeine Zufriedenheit (1,86) Jugendfreundlichkeit (2,08) 

Freizeitangebot (2,67) 

o 13% würden wegziehen

o 20% der Jugend in keinem Verein Mitglied

o Positiv: freundliche Menschen, Veranstaltungen, 

o Wünsche: fortgehen, shoppen, überdachte Sitzmöglichkeiten, 

schnelles Internet

o Jugendtreff mit Betreuung Interesse: Ja (12%) Vielleicht (50%) 

Nein (38%)



Gesamtfazit

o Wiederkehrende Themen in Gemeinden: Freizeitangebot, 

Shoppingmöglichkeiten, Fortgehmöglichkeiten, Internet

o Treffpunkte im öffentlichen Raum werden vielfach gewünscht. 

(Bank-Tisch-Kombination, Mistkübel, Aschenbecher, eingeschränkte 

Einsicht, Überdachung und Sonnenschutz) Bessere öffentliche 

Verbindungen, Festlbus

o Fehlende Angebote für „jüngere Jugendliche“ (bis 15)

o Themen/Probleme in der Umgebung: „haben nur die anderen“

Schulprobleme, psychische Probleme, Alkohol, Social Media, Finanzen    

und Mobbing / Cybermobbing, geflüchtete Personen

o Vereinswesen wird positiv verlebt - rund 20-30% bleiben 

unerreicht

o Wie können Mädchen besser erreicht werden?



Mobile Jugendarbeit 

für den ländlichen Bereich im Weinviertel 

„Mobile Jugendarbeit ist ein professionelles 
Angebot für alle Jugendlichen, das derzeit in der 

Kleinregion nicht verankert ist“



Vorteile professioneller Jugendarbeit

o Zielgruppe, Jugendliche die in keinem Vereinen angebunden sind

o in der Kleinregion Land um Laa keine einzige kostenlose 
Beratungsstelle für Jugendliche

o Empfehlung der  NÖ Kinder- und Jugendhilfe – „Ausbau von Mobiler 
Jugendarbeit im Bezirk Mistelbach und Gänserndorf wäre 
wünschenswert“ (Freizeit-, Beziehungs- und Beratungsangebote)

o Aus den Jugendstudien und der Abwanderungsanalyse geht die 
Wichtigkeit von Freizeit und Kulturangeboten für Jugendliche
deutlich hervor

o Kostenfreie Angebote ohne Konsumzwang 

o Professionell betreute Treffangebote

o Mädchenschwerpunkte

o Professioneller Ansprechpartner für Jugendangelegenheiten

o Interessensvertretung für Jugendliche



Vorteile einer Mitfinanzierung

o In regelmäßigen Abständen vor Ort

o Professioneller Ansprechpartner für Gemeinden

o Mobiles Beratungsangebot

o Bei Schwerpunktthemen abrufbar - Vorfälle

o Teilnahme an Festivitäten

o Öffentlichkeitsarbeit



Herzlichen Dank

für Ihre Aufmerksamkeit


